
Thema: Nächstenliebe Mit Gelb in die Gänge
Meutenstunden für Zuhause

Darum geht es diese Woche: Die Welt steht Kopf und genau jetzt ist es 

wichtig seinen Liebsten zu sagen wie gerne man sie hat. Vielleicht sogar 
den Nachbarn ein mal zu zuwinken um Freude zu schenken

Das braucht ihr:
Zettel | Stifte | Briefumschlag | Briefmarke | Kamera oder Handy |  Einkaufstasche 

So geht‘s: 
Für Nächstenliebe braucht ihr gar nicht viel, einfach nur euch selbst und einen Nächsten, dem ihr was gutes tut. Das kann 
jemand sein der euch nahe steht, oder auch jemand den ihr gar nicht kennt, aber der vielleicht nebenan wohnt. 

Ihr könnt z.B. Oma&Opa ein Video aufnehmen und schicken, damit ihr euch weiterhin sehen könnt. Oder ihr greift zu den 
Stiften und malt etwas schönes und verschickt es dann. Die Post funktioniert nämlich noch ganz normal weiter.

Wenn ihr mit euren Eltern einkaufen geht, schenkt den Menschen an der Kasse eure größtes Lächeln. In diesen schweren 
Zeiten sorgen sie dafür, dass es immer genügen Brauseufos gibt und eure Lieblingsessen nie ausgehen. 

Ihr müsst auch gar nicht aus dem Haus für manche Dinge: Schreibt euren Nachbarn doch einfach einen Brief und schiebt ihn 
unter der Tür durch. Wenn ihr eure Nachbarn nicht so gut kennt, könnt ihr auch einen Zettel in den Flur hängen. Auf den 
schreibt ihr mit euren Eltern zusammen, dass ihr Hilfe anbieten könnte beim Gassi gehen, einkaufen oder oder oder. Wenn ihr 
dann einfach euren Namen, euer Stockwerk und vielleicht eine Telefon Nummer aufschreibt meldet sich bestimmt jemand . 

Es gibt viele Wege anderen zu Helfen und dabei Spaß zu haben, also los! Zeigt Nächstenliebe und tut eine Gute Tat. 
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